
Widerrufrecht 

zuletzt aktualisiert am 23.07.2026 

(1) Verbraucher haben bei Abschluss eines Fernabsatzgeschäfts grundsätzlich ein 
gesetzliches Widerrufsrecht, über das der Anbieter nach Maßgabe des gesetzlichen Musters 
nachfolgend informiert. Die Ausnahmen vom Widerrufsrecht sind in Absatz (2) geregelt. In 
Absatz (3) findet sich ein Muster-Widerrufsformular.  

Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angaben von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. 
ein mit der Post versandter Brief, Telefonanruf oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 
Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei 
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich 
etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet. 

(2) Das Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag zur Erbringung von Dienstleistungen auch 
dann, wenn der Unternehmer die Dienstleistung vollständig erbracht hat und mit der 
Ausführung der Dienstleistung erst begonnen hat, nachdem der Verbraucher dazu seine 
ausdrückliche Zustimmung gegeben hat und gleichzeitig seine Kenntnis davon bestätigt hat, 
dass er sein Widerrufsrecht bei vollständiger Vertragserfüllung durch den Unternehmer 
verliert. Bei einem außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Vertrag muss die 
Zustimmung des Verbrauchers auf einem dauerhaften Datenträger übermittelt werden. 

Das Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag über die Lieferung von nicht auf einem 
körperlichen Datenträger befindlichen digitalen Inhalten auch dann, wenn der Unternehmer 
mit der Ausführung des Vertrags begonnen hat, nachdem der Verbraucher ausdrücklich 
zugestimmt hat, dass der Unternehmer mit der Ausführung des Vertrags vor Ablauf der 
Widerrufsfrist beginnt, und seine Kenntnis davon bestätigt hat, dass er durch seine 
Zustimmung mit Beginn der Ausführung des Vertrags sein Widerrufsrecht verliert. 

Das Widerrufsrecht ist gemäß § 312g BGB ausgeschlossen bei Verträgen zur Erbringung 
von Dienstleistungen im Bereich der Beförderung von Waren. 

(3) Über das Muster-Widerrufsformular informiert der Anbieter nach der gesetzlichen 
Regelung wie folgt: 

  



Muster-Widerrufsformular 

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 
senden Sie es zurück.) 

An: 
Diewald Digital GmbH 
Postfach 23 65 
84007 Landshut 
DEUTSCHLAND 

E-Mail: info@diewald-digital.de  

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgender Dienstleistungen (*): 

 

_________________________________________________________ 

Bestellt am (*)/erhalten am (*): 

 

_________________________________________________________ 

Name des/der Verbraucher(s): 

 

_________________________________________________________ 

Anschrift des/der Verbraucher(s): 

 

_________________________________________________________ 

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier): 

 

_________________________________________________________ 

Datum: 

 

_________________________________________________________ 

(*) Unzutreffendes bitte streichen  

Der Widerruf kann auch telefonisch erklärt werden: 
Tel.: +49 160 96424532 


